
Herr Hal bach st ellt di e Kal kul ati on der Gebühr en für das Jahr 2016 vor. Auf di eser Basi s i st ei ne 
Anhebung der Gebühr en ni cht erf orderli ch. Ab 2017 muss j edoch mi t ei nem Ansti eg des 
Gr undpr ei ses ger echnet wer den, da aus Vorsi chtsgr ünden wei t erhi n mi t einem Rückgang des 
Wasser verkauf s von 3 % gepl ant wur de. Sollt e kei n nennenswert er Absat zrückgang erf ol gen, 
kann vor aussi chtli ch auch 2017 auf ei ne Gebühr ener höhung verzi cht et werden.  
 
Auf der Gr undl age ei ner Ei genkapi t al verzi nsung von 5, 5 % i st ei n Jahr esüberschuss von 110 T€ 
gepl ant. Ei ne wei t ere Zi el größe i st ei ne Konzessionsabgabe von mi ndestens 70 T€. Herr 
Hal bach eri nnert an di e für 2015 gepl ant e Regel ung, di e vor handene Gewi nnr ückl age t ei l wei se 
zu beanspr uchen, f all s ein Konzessi onsabgabe von 70 T€ ni cht errei cht wer den kann. Aus 
heuti ger Si cht (vgl. TOP 2) wi rd f ür 2015 ei ne Konzessi onsabgabe von 60 T€ er wart et. 
 
Herr Hoene erkundi gt si ch, wel cher Kost enansti eg al s Ursache f ür ei ne mögli che 
Gebühr ener höhung ab 2017 i n der Ei nl adung gemei nt i st. Er bezi eht sei ne Fr age i nsbesonder e 
auf di e gepl ant e Rückhol ung der Wasser wer ksaufgaben i n di e st ädti sche Ver wal t ung. Herr 
Hal bach erl äut ert, dass dami t ei n gr undsät zli cher infl ati ons- und t arif vertragsbedi ngt er Ansti eg 
von Auf wendungen gemei nt i st. Er best äti gt, dass durch di e Rückhol ung künfti g geri nger e 
Auf wendungen ent st ehen al s bei  ei ner Wei t erf ührung des best ehenden Di enstl ei st ungsvertrags.  
 
Beschl uss: Der Betri ebsausschuss beschli eßt einsti mmi g, dem Rat der Stadt Ber gneust adt 
f ol gende Beschl ussf assung zu empf ehl en:  
 
 
Der Rat beschli eßt:  
 
1) Ver brauchsgebühr und Gr undgebühren bl eiben auch ab de m 01. 01.2016 unverändert.  
    Da mi t behält der 14. Nachtrag vom 04. 12. 2012 zur Beitrags- und Gebührensatzung zur  
    Wasserversor gungssatzung vom 12. 12. 2001 weiterhi n Gülti gkeit.  
 
2) Di e Ei genkapital verzi nsung wi rd f ür 2016 auf 5, 5 % vom St ammkapital fest gesetzt. 
 

 


